
 

                         

 

Demenz-Workshop für Student*innen 

 
„Merk‘ i ma!“ hat in den letzten Jahren Kinder und Jugendliche in speziellen 

Workshops für das Thema Demenz sensibilisiert. Mit Unterstützung einer Förderung 

der Österreichischen Gesundheitskasse ÖGK geht „Merk‘ i ma!“ den nächsten Schritt 

und wendet sich an Studierende an Universitäten und Fachhochschulen in Wien. 

Schließlich sind auch sie im Hinblick auf ein gelingendes Generationenverständnis 

und  -miteinander eine wichtige Zielgruppe.  

 

Die Initiative setzt sich zum Ziel, über Demenz im Allgemeinen und Alzheimer im 

Speziellen zu informieren, um Solidarität mit den Betroffenen zu wecken und auch 

den eigenen Stellenwert in der Gesellschaft zu reflektieren.  

 

Ausgehend von theoretischem Input zu Fakten des menschlichen Gehirns wird in 

den Workshops das Krankheitsbild Alzheimer interaktiv via PowerPoint-Präsentation 

und Flipcharts erklärt. Neben Wissen zu Krankheit, Risikofaktoren, Diagnose, 

Prävention, Auswirkungen und Umgang erhalten die Studierenden auch die 

Möglichkeit, sich in Kleingruppen mit den Änderungen familiärer Beziehungsmuster 

als Folge der Demenzerkrankung auseinanderzusetzen und sich der 

gesellschaftlichen Herausforderung, die längst Realität ist, bewusst zu werden.  

 

Praktische Übungen führen die Student*innen hautnah in die Welt von demenziell 

Erkrankten ein. Sie können so erfahren, wie sich körperliche und kognitive 

Einschränkungen und Symptome einer Demenzerkrankung anfühlen und wie 

grundlegend diese den Alltag verändern können. 

 
Informationen und Buchung:  

Monika Frank 
 Tel. 0664/2149141 
 monikafrank@aon.at 
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